
Impuls zur WGT Werkstatt 

Der WGt Gottesdienst 2020 wurde von Frauen aus Simbabwe vorbereitet – einem der aktuell 

ärmsten Länder der Welt. 

Die Frauen, die die diesjährige Liturgie gestaltet haben leben in einem Land, dass sich in einer 

Wirtschaftskrise befindet, in dem Nahrungsmittel stetig teurer werden, es eine hohe Inflation gibt. 

Sie leben in einem Land , in dem Frauen trotz laut Verfassung garantierter Gleichberechtigung, 

vielfältige Diskriminierungen erleben,   sie leben in einem Land , in dem die bewaffneten Konflikte zu 

tiefen Verwundungen bei den Menschen geführt haben, 

Und diese Frauen haben für den Weltgebetstag einen Bibeltext ausgewählt , eine Heilungsgeschichte 

aus dem Johannes Evangelium ,in dem uns zugerufen wird:  Steh  auf, hebe Deine Matte auf und geh. 

Die Worte: Steh auf und geh!  Werden  uns durch den heutigen Tag begleiten, in dem Bibeltext , in 

der Liturgie, in den Liedern und auch in unseren Workshops. Ich selbst hatte die Gelegenheit bei 

einer unserer Werkstätten im Sommer in Seddin, mich an einem Wochenende durchdringen zu 

lassen von „Steh auf und geh!“  körperlich, geistig, im Herzen. Ich war sehr erfüllt und inspiriert. 

Egeiro ist das griechische Wort für aufstehen , dieses bedeutet auch:. Aufwachen, sich aufmachen, 

sich erheben, auftreten als auch auferstehen. 

Steh auf und geh… Welche Bedeutung hat dieser Impuls für die Frauen aus Simbabwe, Sie haben uns 

eine mögliche Auslegung mitgegeben: 

Der Mensch, der geheilt wird, ist ein einsamer Mensch, er klingt resigniert und kraftlos und Jesus 

stellt die lebensverändernde Frage. Willst Du gesund werden? 

 Jesus handelt in dieser  Geschichte barmherzig, liebevoll, verständnisvoll und auch fürsorglich. Er ist 

empathisch mit einem  Menschen, der sich 38 Jahre nicht bewegt hat. Er urteilt nicht. 

Es handelt sich um drei Aufforderungen: Steh auf! Nimm Deine Matte und geht. Diese 

Aufforderungen gelten uns allen. Dabei geht es um mehr als körperliche Heilung. Gott öffnet uns 

Wege zu persönlicher oder gesellschaftlicher Veränderung. 

So werden die Frauen in Simbabwe durch diesen Bibeltext  aufgerufen ihr Leben in die Hand zu 

nehmen , in dem sie selbst etwas für die Veränderung in ihrem Land tun. 

Und auch wir werden aufgefordert etwas für die Veränderung zu tun. Was es für jeden Einzelnen von  

uns auch sein mag,  wo wir in einer Starre leben mögen. Dieses aufstehen erfordert manchmal Mut. 

Wir werden durch Jesu Worte ermutigt- er macht uns Mut aufzustehen, aus einer körperlichen , 

geistigen  oder auch zwischenmenschlichen Starre 

Denn wenn wir bereit sind aufzustehen, dann kann es zu einer Veränderung kommen, bei mir selbst, 

im Zusammenhang mit meinen Mitmenschen oder auch in der gesamten Gesellschaft. 

Ich wünsche Ihnen im Namen des gesamten Teams einen Tag voller Impulse für die Vorbereitung des 

WGT 2020 aus Simbabwe und ich bitte Sie nun aufzustehen zu dem Lied Nr. 4 auf Seite 8  

„Komm nimm dein Bett und geh“ 


